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STADT MÜNCHBERG

geändert: 16. März 2004

IV. Verfahrensvermerke

Der Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten.

Stadt Münchberg, 

   Siegel 1. Bürgermeister

a) Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 30.10.2003 die Aufstellung des 

Bebauungsplanes Nr.36 "ehemalige Fabrik Flei*ner" beschlossen.

Der Beschlu* wurde am 10.01.2004 orts*blich bekanntgemacht.

b) Die fr*hzeitige B*rgerbeteiligung gem**  15/64 3 Abs.1 BauGB mit *ffentlicher 

Darlegung und Anh*rung f*r den Vorentwurf des Bebauungsplanes in der 

Fassung vom 09.12.2003 hat in der Zeit vom 19.01.2004 bis 20.02.2004 

stattgefunden.

d) Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begr*ndung in der Fassung vom

16.03.2004 wurde gem**  15/64 3, Abs.2 BauGB in der Zeit vom 05.04.2004 

bis 04.05.2004 *ffentlich ausgelegt.

f) Die Stadt M*nchberg hat mit Beschlu* des Stadtrates vom 24.06.2004 

den Bebauungsplan gem**  15/64 10 Abs.1 BauGB in der Fassung vom 22.06.2004 

als Satzung beschlossen.

g) Der Beschlu* zu dem Bebauungsplan wurde am 16.08.2004 

gem**  15/64 10 Abs.3 Halbsatz 2 BauGB orts*blich bekannt gemacht.

Stadt Münchberg, 

   Siegel 1. Bürgermeister
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Abgrenzung der Art und des Maßes der Nutzung innerhalb des Baugebietes

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs7.1.

öffentliche Grünfläche5.1.

5. Grünflächen

3.2. Verkehrsfläche besonderer

Straßenverkehrsfläche3.1.

3. Verkehrsflächen

Baugrenze

offene Bauweiseo

2.5.

2.2.

2.1.

Geschossflächenzahl nach  15/64  20 BauNVOz.B. GFZ 0,4

z.B. GRZ 0,6 Grundflächenzahl nach  15/64  19 BauNVO

1.5.

1.4.

1.1.

1. Art und Mass der baulichen Nutzung

A. Festsetzungen durch Zeichen

Zulässige DachneigungDN

Zulässige Hauptfirstrichtung bezogen auf die Gebäudelängsseite

SO

5.3. Spielplatz

1364

6.1.

B*ume:

Hochstamm 2 x verpflanzt

Stammumfang min. 12-14cm

Anteil der Hochst*mme: min. 2% der Gesamtgeh*lzmenge

Heister: 

2 x verpflanzt, ohne Ballen

min. 200-250cm

Str*ucher:

2 x verpflanzt, ohne Ballen

min. 60-100cm

(Geh*lzarten siehe Festsetzungen durch Text: Verbindliche Pflanzenauswahlliste 

B.2.3.)

2.7.

WH Wandh*he als H*chstma*

Wandh*he ist das Ma* von der, in der Baugenehmigung 

festgelegten Gel*ndeoberfl*che bis zum Schnittpunkt 

der Wandau*enkante mit der Dachhaut

2. Bauweise, Baugrenzen
4. Flächen für Versorgunsanlagen

4.1.

6. Festsetzungen f*r das Anpflanzen und f*r die Erhaltung 

von B*umen, 

   Str*uchern und sonstigen Bepflanzungen

Zweckbestimmung

7. Sonstige Festsetzungen

B. Festsetzungen durch Text

des Bebauungsplans

1. Dachgestalt

1.1. zul*ssig sind Pultd*cher mit einer Dachneigung von 10 33/64 

    auch als "Schmetterlingsdach" (siehe Skizze)

2. Pflanzarbeiten

2.1. Innerhalb der Stellplatzfl*che im Sondergebiet sind an ausgewiesener Stelle 

Laubb*ume mit einem Stammumfang von min. 12-14 cm zu pflanzen und zu erhalten.

2.3. Verbindliche Pflanzenauswahlliste

- Spitzahorn

- Birke

- Bergahorn

- Esche

- Eiche

- Vogelkirsche

- Eberesche

- Winterlinde

- Haselnuss

- Weissdorn

- Vogelkirsche

- Heckenkirsche

- Schlehe

- Faulbaum

- Hundsrose

- *hrchen-Weide

- Sal-Weide

- Schwarzer Hollunder

- Zaunrose
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Parkschule
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1.3.

2.6.

3.2. Öffentlicher Parkplatz

private Grünfläche5.2.

6.2.
zu pflanzende B*ume 

(siehe verbindl. Pflanzenauswahlliste B.2.3.)

der Standort der B*ume ist in der 

weiteren Planung anzupassen

6.4. zu erhaltende B*ume

(siehe Anlage Bestandsaufnahme in der Begr*ndung)

3.4. Ein- und Ausfahrtsbereich (ausschließlich)

3.5. Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Flächen für offene Stellplätze7.2.

2.3. Pultdach (siehe Festsetzungen durch Text B.1.1.)PD

2.2. S*mtliche Pflanzungen sind ordnungsgem** im Wuchs zu 

    f*rdern, zu pflegen, vor Zerst*rung zu sch*tzen und bei Verlust zu ersetzen.
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MI

MI
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Sonstiges Sondergebiet nach  15/64 11 BauNVO

hier: Gebiet f*r die Unterbringung von Einzelhandesbetrieben,

     die das Wohnen nicht wesentlich st*ren, mit einer 

maximalen

     Verkaufsfl*che von 950 qm
1.2. Mischgebiet nach  15/64 6 BauNVO
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6.5. Abpflanzung entlang der Grundst*cksgrenze 

(siehe verbindl. Pflanzenauswahlliste B.2.3.)

Breite der Anpflanzung: min. zweireihig

Im Bereich des Marktgeb*udes darf die geplante

Bepflanzung eine H*he von 1.50m nicht *berschreiten

Umgrenzung von Fl*chen zum Anpflanzen 

von B*umen, Str*uchern und sonstigen 

Bepflanzungen

geschlossene Bauweiseg2.1.

1. vorhandene 

Grundst*cksgrenze

C. Hinweise

2. abzubrechende Geb*ude (siehe Anlage in der Begr*ndung)

3. Strassenbegrenzungslinie

5. Ma*kette

6. bestehende Geb*ude

7. Flurnummerz.B.

8. bestehende Baumgruppen

au*erhalb des 

Geltungsbereichs

2.4. SatteldachSD

Nutzungsschablonen

PLANFERTIGUNG: 09. Dezember 2003

Trafo-Station4.2.

Fl*chen f*r Versorgungsanlagen, 

f*r die Abfallentsorgung und 

Abwasserbeseitigung sowie f*r Ablagerungen

3.3. Fußgängerbereich
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6.3.
zu pflanzende B*ume

hier: Rotdorn - Hochstamm
RD

4. Stellpl*tze

RD

c) Zu dem Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 09.12.2003 

wurden die Tr*ger *ffentlicher Belange gem**  15/64 4 BauGB in der Zeit vom

19.01.2004 bis 20.02.2004 beteiligt.

 GRZ max. 0.85

inkl. baul. Anlagen

n.  15/64 19 Abs.4 

BauNVO 

geändert: 25. Mai 2004

geändert: 22. Juni 2004

e) Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begr*ndung in der Fassung vom

25.05.2004 wurde gem**  15/64 3, Abs.3, Satz 2 BauGB in der Zeit 

vom 03.06.2004 bis 18.06.2004 erneut *ffentlich ausgelegt.


